
 

 

 
 

Protokoll 

des Treffens des Sprecher*innenrates der Landesarmutskonferenz Berlin am 2. Oktober 2019  
von 15.00-17.00 Uhr in der Diakonie Stadtmitte, Wilhelmstraße 115, 10963 Berlin. 

Anwesende:  Hermann Pfahler, Ingrid Stahmer, Dagmar von Lucke, Winfried Glück,  
Susanne Gerull, Karsten Krull, Frank Steger, Kirstin Wulf 

Entschuldigt: Birgit Münchow 

TOP 1: Begrüßung und Beschluss der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird mit Ergänzungen und in vorliegender Form angenommen. 

TOP 2: Protokoll der Sitzung des Sprecher*innenrates vom 3. September 2019  

Das Protokoll vom 3. September 2019 wurde einstimmig angenommen. 

Der Sprecher*innenrat und die Liga-GF werden darüber per E-Mail informiert. 

TOP 3: Kurzberichte 

Fachgruppe Armutsbegriff  

1. Das nächste Fachgruppen-Treffen wird im Oktober stattfinden. 
2. In den letzten Wochen hat die Fachgruppe an der geplanten Cartoon-Kampagne 

gearbeitet. Notwendige Abstimmungen über Text-Entwürfe erfolgten zwischen 
den Mitgliedern der Fachgruppe und der Geschäftsstelle per E-mail.  

3. Gründungsmitglied Karin Holzinger von der Berliner Stadtmission hat 
angekündigt, sich wieder aktiv an den Arbeiten der Fachgruppe zu beteiligen. Das 
freut uns sehr.  
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Fachgruppe Kinderarmut  

1. Die Landeskommission zur Prävention von Kinder- und Familienarmut hat eine 
schriftliche Umfrage für Einrichtungen und freie Träger erarbeitet. Ziel des 
Vorhabens ist es, Angaben aus den Berliner Bezirken zu erhalten, um Kinderarmut 
in Zukunft konkreter und wirksamer zu bekämpfen. Die Umfrage soll möglichst 
viele Träger erreichen, um elektronische Weiterleitung an entsprechende 
Organisationen wird gebeten.  

2. Der Bezirk Lichtenberg hat in den vergangenen Monaten eine 
Kinderamutskonferenz ins Leben gerufen. An einem ersten Planungstreffen hat 
Fachgruppen-Sprecher Winfried Glück für die Landesarmutskonferenz Berlin 
teilgenommen. Die Fachgruppe begrüßt das bezirkliche Engagement und wird die 
Arbeiten auch weiterhin aktiv unterstützen. 

3. Die Landeszentrale für Politische Bildung fördert ab 2020 armutsbezogene 
Projekte. Anträge sind bis zum 15.12.2019 einzureichen. Die Fachgruppe 
beschließt allerdings, dass Antragstellung und Umsetzung die derzeitigen 
Kapazitäten der Fachgruppe sprengen, um sich mit einem Projekt zu bewerben. 

4. Die Fachgruppe hat bereits ihre Planungen für 2020 diskutiert. Inhaltlicher 
Schwerpunkt soll im kommenden Jahr das Thema „Übergang von Schule in 
Ausbildung und/oder Studium“ sein, da die Fachgruppe an dieser Stelle wichtigen 
Handlungsbedarf sieht, um Jugendarmut wirksam zu bekämpfen. Ins Auge gefasst 
wurde zunächst eine öffentlichkeitswirksame Veranstaltung in Kooperation mit 
dem Mitglied SOS-Kinderdorf Berlin. 

5. In der Woche vom 14.-18. Oktober 2019 wird der Austausch zwischen den 
Mitgliedseinrichtungen in Zehlendorf (Zephir gGmbH) und Hellersdorf (Die 
Arche) stattfinden. Zusammen mit der Geschäftsstelle wurde die Begegnung der 
Jugendlichen in den letzten Wochen detailliert geplant. Neben den Besuchen in 
den jeweiligen Einrichtungen, ist auch ein gemeinsamer Nachmittag in Berlin-
Mitte entlang der ehemaligen Mauer vorgesehen (Museumsbesuch „Time-Ride“).  

Fachgruppe Wohnungslose Menschen   

1. Die nächste Fachgruppen-Sitzung findet im Oktober 2019 statt. 
2. Die Fachgruppe hat mit Hilfe des Diakonischen Werkes Stadtmitte im Sommer 

einen Antrag zur Finanzierung von zwei Kurzfilmen zur Prävention von 
Wohnungslosigkeit eingereicht („PS-Sparen“). Noch liegt keine Zusage vor. 

3. Vom 11-13. November 2019 findet die BAG-W Bundestagung in Berlin statt. Die 
Die Landesarmutskonferenz Berlin und die Fachgruppe Wohnungslose Menschen 
werden mit einem Stand am Markt der Möglichkeiten vertreten sein und als 
Fachexpert*innen aktiv an den geplanten Foren und Ausschüssen mitwirken.  

4. Die Landesarmutskonferenz Berlin wurde am 9. September 2019 von der 
Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen zur Erörterungsveranstaltung 
zum Referentenentwurf über ein Gesetz zur Mietbegrenzung im Wohnungswesen 
in Berlin (Berliner MietenWoG) eingeladen.  

a) Teilgenommen haben Dagmar von Lucke und Carsten Jung mit einem 
mündlichen Statement. Der geplante Mietendeckel wurde grundsätzlich 
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https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/aktuelles/pressemitteilungen/2019/pressemitteilung.868768.php


begrüßt, da die Landesarmutskonferenz Berlin diesen als ein 
Instrument zur Verhinderung von Wohnungsverlust und Verdrängung 
sieht. Auch auf Besonderheiten der Umsetzung (zum Beispiel im 
Zusammenhang mit sogenannten Trägerwohnungen) konnte im 
Kurzstatement Bezug genommen werden.  

b) Die Fachgruppe und die Mitglieder des Sprecher*innenrates 
distanzieren sich ausdrücklich von dem Artikel in der Berliner 
Morgenpost vom 14. September 2019 (Autor: Joachim Fahrun), der auf 
die Anhörung und die unterschiedlichen Einschätzungen zum geplanten 
Mietendeckel Bezug nehmt. Die Landesarmutskonferenz Berlin wird 
hier mit einer Position in Verbindung gebracht, die sie nicht vertritt und 
die weder gegenüber dem Journalisten noch gegenüber anderen Dritten 
kommuniziert wurde („Die Landesarmutskonferenz fürchtet, ihre 
Klientel könnte durch den Deckel sogar noch schlechter gestellt 
werden.“). Die Kontaktaufnahme mit dem Journalisten seitens der 
Geschäftsstelle zur Richtigstellung und Korrekturaufforderung verlief 
bisher erfolglos.  

5. Einige Fachgruppen-Mitglieder haben sich bereit erklärt, bei der Durchführung der 
Mitgliederversammlung und des Jubiläumsabend der Landesarmutskonferenz 
Berlin am 26. November helfend mitzuwirken. 

Fachgruppe Migration  

1. Das nächste Fachgruppen-Treffen findet am 18. Oktober 2019 statt. 
2. Fachgruppen-Sprecher Karsten Krull (zusammen mit der Einrichtung Warmer 

Otto) hat sich bereit erklärt, an der Erstellung und Durchführung des Caterings für 
die Jubiläumsfeier mitzuwirken. 

3. Im November 2019 findet das nächste Netzwerk-Treffen der EU-Beratungsstellen 
im Paul-Gerhard-Stift statt. Der Sprecher*innenrat der Landesarmutskonferenz 
Berlin beschließt die Übernahme der Kosten für die Raummiete.  

Sprecherin/Sprecher 

1. Ingrid Stahmer hat als Vertreterin der Landesarmutskonferenz Berlin am 25. 
September 2019 an einer Paneldiskussion teilgenommen. Diese fand im Rahmen 
der Veranstaltung „Von Erwerbsarmut in gute Arbeit – Europäisch denken. 
Solidarisch handeln.“ statt, zu der die Senatsverwaltung für Integration, Arbeit 
und Soziales eingeladen hat.  

2. Ingrid Stahmer und Kirstin Wulf haben am Jubiläumsemfpang des AWO-
Landesverbandes Berlin am 5. September teilgenommen, zu dem anlässlich des 
100-jährigen Bestehens geladen wurde. Wir gratulieren und freuen uns auf eine 
Fortsetzung der guten Zusammenarbeit! 

3. Am 18. September 2019 fand eine Delegiertenkonferenz der Nationalen 
Armutskonferenz (nak) statt. Kirstin Wulf hat die Landesarmutskonferenz Berlin 
vertreten. In ihrem Bericht an die Delegierten zu den Aktivitäten der 
Landesarmutskonferenz Berlin hat sie vor allem die Aktion WIR KOMMEN 
WÄHLEN! anlässlich der Wahlen zum Europaparlament (26. Mai 2019) 
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hervorgehoben, denn es wäre wünschenswert, wenn die Aktion zukünftig auch in 
anderen Bundesländern und Regionen umgesetzt werden wird. Ein besonderer 
Dank ging zudem an die Kolleg*innen der nak, mit denen am 8. Mai erstmalig 
eine gemeinsame WKW-Veranstaltung angeboten werden konnte.  

4. Auf Einladung des AWO-Landesverbandes hat Kirstin Wulf am 24. September 
eine zweistündige Diskussions- und Informationsveranstaltung zum Thema Armut 
für Schüler*innen eines Abiturjahrgangs aus Heidelberg durchgeführt. 

TOP 4: Logo ab 2020 
   

1. Nach der Erarbeitung eines Logos für das Jubiläumsjahr 2019 wurde auch das 
Hauptlogo der Landesarmutskonferenz Berlin überarbeitet. Der Sprecher*innenrat 
stimmt dem vorliegenden Entwurf zu. Die Geschäftsstelle wird dieses in den 
kommenden Wochen an alle Mitglieder mit der Bitte zur Verwendung 
weiterleiten.  

TOP 5: Planungen für den 26. November 2019  

Mitgliederversammlung  

1. Die Planungen werden von der Geschäftsstelle in den kommenden Wochen 
fortgesetzt. Hierzu gehört die Erstellung der Fachgruppenberichte (zusammen mit 
den Fachgruppen) und der Bericht von Sprecherin und Sprecher. Falls möglich, 
sollen diese den Mitgliedern bereits im Vorfeld zugehen, da in diesem Jahr auf 
einen stringenten Ablauf geachtet werden muss.  

2. Da die Landesarmutskonferenz Berlin im laufenden Jahr fünf Organisationen als 
neue Mitglieder gewinnen konnte, sollen diese auf der MV kurz vorgestellt 
werden. 

3. Die Geschäftsstelle wird auch die Wieder- und ggf. Neuwahl von Sprecherin und 
Sprecher vorbereiten. Dazu gehören die Erstellung der Wahlzettel, das Mitbringen 
eines Wahlbehältnisses, das Aufstellen eines Flipcharts etc.  

4. Ein kleines Catering (Heißgetränke, Wasser und Kuchen) wurde bereits bestellt. 
Der Veranstaltungsort (Heilig-Kreuz-Kirche) wurde beauftragt.  

Jubiläumsfest  

1. Auch die Planungen für das anschließende (ab 18.00 Uhr) Jubiläumsfest laufen 
auf Hochtouren. Im Mittelpunkt stehen derzeit die Einladungen an potenzielle 
Gäste. Die Anmeldungen werden über die Webseiten der Landesarmutskonferenz 
Berlin organisiert. 

2. Das Catering organisiert die Geschäftsstelle zusammen mit den Kolleg*innen des 
Warmen Otto (Berliner Stadtmission/Karsten Krull).   

3. Die Geschäftsstelle ist ebenfalls betraut mit allen weiteren organisatorischen 
Aufgaben: dem reibungslosen Programmablauf, den Absprachen mit allen 
Mitwirkenden (Theater, Moderation, Diskussionsteilnehmer*innen),  der 
Finanzplanung, der technischen Ausstattung vor Ort (Informationstisch, 
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Namensschilder, „helfende Hände“, Kontakt zu weiteren ehemaligen 
Weggefährt*innen). 

TOP 6: Sonstiges  

1. Die Berliner Tafel e. V. hat über ihre Geschäftsführerin Sabine Werth einen Antrag 
auf Mitgliedschaft gestellt. Der Sprecher*innenrat dankt Ingrid Stahmer für die 
Vermittlung und spricht sich für die Aufnahme aus. Gleichzeitig stimmt der 
Sprecher*innenrat der Mitgliedschaft vom BSD - Gemeinnützige Gesellschaft für 
Besondere Soziale Dienste Nordwest mbH zu.  

2. Am 29./30. Januar 2020 findet die erste Zählung der Obdachlosen in Berlin statt, 
die die Senatsverwaltung für Integration, Arbeit und Soziales ins Leben gerufen 
hat („Nacht der Solidarität“). Derzeit werden Freiwillige für die Mitwirkung 
gesucht. Die Landesarmutskonferenz Berlin begrüßt die Aktion.  

3. Auf Facebook hat die Geschäftsstelle damit begonnen, Organisationen und 
Unterstützer*innen anzusprechen, die mit kleinen Video-Grußbotschaften der 
Landesarmutskonferenz Berlin zum 10-jährigen Bestehen gratulieren.  

Die nächste Sitzung des Sprecher*innenrates findet am 8. Januar 2020, von 15.00-17.00 Uhr 
statt. Sitzungsort wird in der Diakonie Stadtmitte, in der Wilhelmstr. 115, 10963 Berlin sein. Der 
zweite Termin in 2020 ist für Mittwoch, den 19. Februar 2020 (15.00-17.00 Uhr), geplant.  

Kirstin Wulf  

!5

https://www.berlin.de/nacht-der-solidaritaet/ueber-das-vorhaben/

